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aktuell
V O R W O R T

Liebe ehemalige Schülerinnen und 
Schüler der Bezirksschule Frick
Liebe Ehrenmitglieder und Gönner 

Das zu Ende gehende Jahr warf für un-
seren Verein keine grossen Wellen. Das 
Jubiläum ist verklungen, die von vielen 
erwartete Schulreform nimmt langsam 
erste verbindliche Konturen an. Noch 
lebt unser Schulsystem im Aargau nach 
dem gleichen Muster, wie vor rund 100 
Jahren. Zuerst Primarschule, dann folgt 
die Oberstufe mit den bekannten drei Stu-
fen Real-, Sekundar- und Bezirksschule. 
Unser Verein entstammt diesem mehr als 
100jährigen Schulsystem.
Ohne Wehmut können wir dem kürzlich 
vom Grossen Rat beschlossenen und be-
vorstehenden Wechsel des Schulsystems 
entgegen sehen. Was immer vom vorge-
stellten Bildungskleeblatt schlussendlich 
realisiert wird, kann den Fortbestand 
unseres Vereins kaum gefährden. Auch 
in den nächsten 100 Jahren wird jähr-
lich eine grosse Anzahl jugendlicher 
die Oberstufe Richtung Gymnasien und 
andere weiterführende Schulen und Fach-
ausbildungen verlassen. Der Name und 
das Modell der Schule sind nicht entschei-
dend. Viel wichtiger ist, dass es der Aar-
gau schafft, zumindest wieder ins Mittel-
feld der Schweizer Kantone vorzurücken, 
was die Anzahl der Maturanden bzw. 
die Fähigkeiten und der Ausbildungsstand 
der Schulabgänger betrifft. Die aktuelle 
Position am Ende aller Kantone, bezogen 
auf die Anzahl erfolgreicher Maturanden 

und Absolventen der FMS und BMS wirft 
ein schlechtes Bild auf die aargauischen 
Bezirks- und Mittelschulen.
Wo liegt das Problem? Ist es das Schul-
modell oder sind es die Lehrkräfte? Sicher 
sind es nicht die auszubildenden Kinder. 
Es bringt nichts, Schuldige zu suchen 
und damit Zeit zu verlieren. Die Bereit-
schaft der Betroffenen, allen voran der 
Lehrkräfte, für eine schnelle Veränderung 
der aktuellen Situation ist dringend nötig. 
Eltern, Politiker, Bürgerinnen und Bürger 
haben es in der Hand, mit dem Stimmzet-
tel der Strukturreform schnell und unbüro-
kratisch zum Durchbruch zu helfen und 
die anstehenden Veränderungen herbei 
zu führen.
Es gibt also vieles zu diskutieren an der 
bevorstehenden Jahresversammlung, sei 
dies mit ehemaligen Klassenkameraden 
oder mit der heutigen Lehrerschaft der 
Bezirksschule Frick.
Was gibt es also besseres, als auch zur 
102. Jahresversammlung nach Frick auf 
den Ebnet zu kommen und mit Ehema-
ligen einige Stunden zu plaudern und ge-
mütlich zusammen zu verbringen. Hand 
aufs Herz, wer hat versprochen, dass er 
sich einmal melden werde? Jetzt ist die 
günstige Gelegenheit dazu, um dies zu 
erfüllen und sich wieder zu treffen.
Wir freuen uns sehr, wenn Sie am 
3. November in grosser Zahl um 
15 Uhr in der Bezirksschule Frick zur 
Jahresversammlung anwesend sind. Wir 
haben für Sie ein kurzweiliges Programm 
zusammengestellt und offerieren Ihnen 
anschliessend gerne einen Apéro riche.

Für den Vorstand
Roland Tschudi, Präsident



P R O G R A M M

15.00 Uhr

■ Jahresversammlung
Ort: Bibliothek im neuen Oberstufenschulhaus Ebnet, Frick

Rahmenprogramm

■ Musikalische Begrüssung Klasse 1c, Salome Kaiser 
■ Im Anschluss an die Jahresversammlung wird Ihnen 

Bruno Binggeli aus seinem Leben berichten
■ APÉRO riche im Schulhaus für Mitglieder und Gäste 

nach der Versammlung

T R A K TA N D E N
1. Begrüssung, Appell   
2. Protokoll der Jahresversammlung 2006
3. Jahresrückblick
4. Rechnungsablage und Revisorenbericht
5. Vergabungen 2008
6. Anträge von Mitgliedern
7. Ersatzwahlen
8. Ehrungen
9. Verschiedenes

W I L L K O M M E N
Dieses Jahr werden die Mitglieder wel-
che die Schule im Jahre 1967 beendet 
haben, d.h. des Jahrgangs 1951, zu Ve-
teranen ernannt. Wir hoffen, dass diese 
vollzählig anwesend sind.
Wählen Sie diesen Tag zur Rückkehr an 
den Ort, wo Sie einen wichtigen Teil der 
Jugend verbracht haben. 

«Treffen Sie sich 
mit den Klassenkameraden»

Organisieren Sie wieder einmal spontan 
einen Klassenhock, zuerst auf dem Schul-
areal, am Abend in der Region Frick. 
Der Verein hilft Ihnen beim Finden der 
Kontaktadressen.

■ Anträge von Mitgliedern 
sind bitte schriftlich 
bis spätestens 29. Oktober 
dem Präsidenten zuzustellen.



B R U N O  B I N G G E L I 

zur person

Bruno Binggeli, Physiker und Astronom, 
Buchautor, verheiratet, 3 Kinder. Gebo-
ren 1953 und aufgewachsen in Frick, 
Besuch der Bezirksschule von 1965 bis 
1969. Studium der Physik und Astro-
nomie an der Universität Basel (Diplom 
in theoretischer Physik, Promotion in 
Astronomie). 1981–1983 als National-
fonds-Stipendiat an den Carnegie Ob-
servatories in Pasadena, Kalifornien. For-
schungen über die Form, Verteilung und 
Entwicklung von Galaxien, insbesondere 
«Zwerggalaxien». Längere Aufenthalte 
am Las Campanas Observatory (Chile) 
im Rahmen einer systematischen Suche 

nach «Supernovae» (Sternexplosionen). 
Seit 1994 Dozent, seit 2003 Titularpro-
fessor für Astronomie an der Universität 
Basel.

1988-1990 Gastaufenthalt am Osser-
vatorio Astrofisico die Arcetri, Florenz. 
Langjähriges Studium der «Göttlichen 
Komödie» Dante Alighieris und ihrer un-
tergründigen Beziehungen zur heutigen 
Astrophysik.

2006 erscheint im Zürcher Ammann 
Verlag Binggelis Werk «Primum Mobile: 
Dantes Jenseitsreise und die moderne 
Kosmologie», das auf ein beträchtliches 
Publikumsinteresse stösst. 



R E C H N U N G  2 0 0 6 / 2 0 0 7

zahlen

 Einnahmen
Mitgliederbeiträge Fr. 12'095.30
Zinsen Fr. 54.48

Fr. 12'149.78

 Ausgaben
Kosten Jahresversammlung Fr. 3'762.80
Drucksachen, Porti, Gebühren Fr. 1'706.10
Gaben an Schule Fr. 3'445.55

Fr. 8'914.45

 Stand der Jahresrechnung
Einnahmen Fr. 12'149.78
Ausgaben Fr. 8'914.45
Mehreinnahmen Fr. 3'235.33

 Vermögens-Ausweis
Kontokorrent NAB Frick Fr. 19'321.39
Sparkonto NAB Frick Fr. 8'742.21
Verrechnungssteuerguthaben Fr. 17.05

Fr. 28'080.65

 Vermögens-Vergleich
Reinvermögen Abschluss 2006 Fr. 23'045.32
Reinvermögen 31.07.07 Fr. 28'080.65
Vermögensvermehrung per 31.7.07 Fr. 5'035.33
Transitorische Passiven Abschluss 2007 Fr. -1'800.00
Vermögensvermehrung per Abschluss 2007 Fr. 3'235.33

 Mitglieder-Bestand
31.7.2006 1'418
Eintritte 70
verstorben -8
Austritte -80
Mitglieder per 31.7.2007 (ohne Jungmitglieder) 1'400
Jungmitglieder, die noch keinen Mitglieder-Beitrag 
bezahlen müssen (Schulabschluss 04/05/06/07)

390



rückblick
A B S C H L U S S F E I E R  /
N E U E S  S C H U L - L O G O

 Eine grosse Zahl von Angehörigen besuchte 
die Abschlussfeier

 Stimmige Ambiance im Saal der ref. Kirche

 Schulleiter Götz Arlt, Grafiker Michael 
Schmid und exBez-Vereinspräsident Roland 
Tschudi präsentierten das neue Logo der 
Schule Frick

Im Saal der reformierten Kirche in Frick 
feierten am 2. Juli 2007 die abtretenden 
Schülerinnen und Schüler der vierten 
Klassen den Abschluss ihrer Bezirksschul-
zeit zusammen mit Angehörigen und der 
Lehrerschaft.
Adriana Biaggi und Lena Rüegg sowie 
die Band «No Lemon» führten durch ein 
buntes Programm mit viel Musik – darun-
ter auch selber komponierter. Umrahmt 
wurde der Anlass zudem von einem 
reichhaltigen Apéro, der vom Verein 
exBez gesponsort wurde.
Auf dem Programm stand auch die Prä-
sentation des neuen Schul-Logos. Der Ent-
wurf vom Grafikatelier Michael Schmid, 
Gipf-Oberfrick, ging als Sieger aus dem 
Wettbewerb hervor, den die Schule für 
das neue Logo ausgeschrieben hatte. 
Die Kosten für den Wettbewerb und die 
Logogestaltung wurden ebenfalls vom 
Verein exBez übernommen.

Fotos Martin Hagmann und Dani Stierli



T H E AT E R G R U P P E  D E R  B E Z

 Szenen aus dem Theaterstück «Turandot»

 Lena Rüegg und Adriana Biaggi in den 
Hauptrollen in «Schwestern»

Seit zehn Jahren besteht an der Bezirks-
schule Frick eine Theatergruppe. Geleitet 
wird sie von Ernst Müller, der an der Bez 
Frick die Fächer Deutsch, Geschichte und 
Französisch unterrichtet.
Die Gruppe umfasst ca. zehn Schüle-
rinnen und Schüler. Geprobt wird einmal 
in der Woche. Dabei verwandeln sich 
die jungen Theaterleute mit viel Spass in 
andere Menschen und Figuren. Zudem 
lernen sie auch Atem-, Sprech- und Bewe-
gungstechniken.
Dieses Jahr im Mai führten sie in der 
Aula des Schulhauses Ebnet zwei Stücke 
auf, die von Ernst Müller für die Theater-
gruppe bearbeitet wurden. «Turandot» 
von Wolfgang Hildesheimer beruht auf 
einem alten chinesischen Märchen und 
erzählt die Geschichte von Prinzessin 
Turandot. «Schwestern» von Monika Feth 
handelt von Mathilde und wie sie den 
Abschied von ihrer jung verstorbenen 
Schwester verarbeitet.

Fotos Dani Stierli



infos
D I V E R S E S

G
es

ta
ltu

ng
: 

Adressen der Vorstandsmitglieder

Präsident
Roland Tschudi
Hauptstrasse 68
5064 Wittnau

Vizepräsident
Philipp Schmid
Im Ziegelgarten 14 
4104 Oberwil 

Aktuar
Stephan Stammbach
Dammstrasse 22
5074 Eiken

Kassierin
Rita Huber-Schwarb
Bluemetweg 2C
5073 Gipf-Oberfrick

Beisitzerin
Marie-Louise Rüetschi
Bodenackerstrasse 43
5200 Brugg

Adressänderungen

Adressänderungen und Todesfälle oder 
Austritt aus dem Verein wolle man bitte 
der Kassierin, Rita Huber-Schwarb, 
Bluemetweg 2C, 5073 Gipf-Oberfrick 
(Tel. 062 871 40 15) mitteilen.

 Mahnungen

Diejenigen, die den Jahresbeitrag 
2006/2007 noch nicht bezahlt haben, 
werden gebeten, dies mit der Über-
weisung des Jahresbeitrages 2007/ 
2008 nachzuholen. Es werden keine 
Mahnungen mehr verschickt! 

 Dank

Wir möchten uns im Namen des Vereins 
bedanken, dass wir Sie auch dieses 
Jahr zu unseren Mitgliedern zählen 
dürfen.
Der Vorstand 

 Unsere Website:

www.exbez.ch

 Jahresbeitrag

Den Jahresbeitrag 2007/2008 von 
mindestens Fr. 10.– wollen Sie 

bitte ausschliesslich mit 
dem beiliegenden 

Einzahlungsschein 
einzahlen. Wir bitten 
um Zahlung bis 
Ende dieses Jahres. 


